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 Editorial 

Zuerst einmal einfach ein herzliches 

GUTES NEUES JAHR 2025 

 

Schon hat wieder ein Neues Jahr begonnen! Und 

das Kirchenjahr hat im Dezember mit dem 1. 

Advent neu begonnen. Der Beginn eines neuen 

Jahres kann auch eine Chance sein sich neu 

auszurichten in seinem Leben. Und eine solche 

Neuausrichtung kann auch sein, dass wir uns für 

Gott öffnen und seine Zuwendungen zu uns 

annehmen, und sie spüren. 

Doch was sind diese Zuwendungen Gottes? 

Diese Geschenke an uns Menschen? 

 

Zu Beginn des Monates Februar feiern wir viele 

verschiedene Segnungsfeiern: Da ist zum einen 

das bekannte Fest „Maria Lichtmess“ wie es im 

Volksmund heisst, oder eben „Darstellung des 

Herrn“. 

Dann gibt es den Gedenktag des Hl. Blasius und 

bald darauf das Fest der Hl. Agatha. 

Was sind das alles für Gedenktage und Feiern? 

Genau dieser Frage gehen wir in diesem 

Editorial nach. 

 

 
 

 

 

2. Februar: „Darstellung des Herrn“ 

An diesem Festtag werden in den Kirchen die 

Kerzen gesegnet, welche während des Jahres in 

der Kirche gebraucht werden. Ebenfalls kann 

man seine eigenen Kerzen bringen und um den 

Segen Gottes bitte. Doch was hat es mit diesem 

Fest auf sich? Das Fest wird genau 40 Tage nach 

Weihnachten begangen und erinnert daran, dass 

Maria mit Jesus in den Tempel gegangen ist um 

dort ein Opfer darzubringen. (Lk 2,21-24). 

Auch wird es in Verbindung mit einem 

heidnischen Lichterfest gebracht, da man davon  

ausgegangen ist, dass am 2. Februar die Sonne  

wieder länger scheint. Deshalb werden die  

Kerzen gesegnet. 

 

3. Februar: Gedenktag des Hl. Blasius: 

Gerade einen Tag nach „Lichtmess“ gedenken 

wir diesem Heiligen. Die Legende sagt uns: 

„Eine Mutter eilte mit ihrem Sohn in den Armen 

zum Kerker. Sie bat den dort einsitzenden Arzt 

und Bischof Blasius um Heilung des Jungen, 

denn er hatte eine Fischgräte verschluckt und 

drohte zu ersticken. Durch Gebet und sein 

Eingreifen heilte Blasius den Jungen!“ 

So wurde Blasius bzw. der Blasiussegen zu 

einem Zuspruch von Gott zu den Menschen um 

Erlösung von Krankheiten und Gebrechen. 

Dabei werden zwei Kerzen gekreuzt und an den 

Hals des Menschen gehalten mit dem 

Segensspruch. 

Viele Menschen spüren die Kraft, die davon 

ausgeht und es tut ihnen gut! 

GEMEINDEBLATT 
GEHÖRLOSENSEELSORGE 
NORDWESTSCHWEIZ 



 

5. Februar: Gedenktag der Hl. Agatha 

Nur zwei Tage nach dem Hl. Blasius wird an die 

Hl. Agatha gedacht. Auch da gibt es ein grosses 

Brauchtum, welches die Zuwendung von Gott 

zu uns Menschen sichtbar macht. 

 

 
 

Agatha wurde in Sizilien in einer wohlhabenden 

Familie geboren. Als sie erwachsen wurde, 

wollte der heidnische Stadthalter von Catania 

sie heiraten. Dies lehnte sie ab. Darauf lies der 

Stadthalter Agatha ein Jahr in einem 

Freudenhaus arbeiten. Auch danach lehnte sie 

eine Beziehung mit ihm ab. So wurden ihr die 

Brüste abgeschnitten. Die Legende erzählt uns 

weiter, dass in der Nacht Petrus ihr erschien und 

ihr die Wunden pflegte. Als dies der Stadthalter 

erfuhr lies er Agatha töten. 

Aus dieser Legende heraus gibt es in Erinnerung 

an ihre abgeschnittenen Brüste den Brauch am 

Agathatag Brote zu backen und diese unter den 

Segen von der Hl. Agatha und den Segen Gottes 

zu stellen. Diese Brote sollen die Menschen vor 

Schaden und Feuer schützen und helfen auch bei 

Heimweh. Alle, die die Brote essen sind laut 

dem Brauch geschützt. 

All diese Traditionen in diesen Tagen zeigen 

uns: Gott will mit uns den Weg gehen. Er 

schenkt uns das Licht, er schenkt uns Kraft für 

unseren Körper und schützt uns. Dies alles 

feiern wir in der ersten Februarwoche mit all 

den erwähnten Feiern und Festen. Was für ein 

grosses Geschenk von Gott an uns Menschen.  

So liegt es an uns, ob wir diese Geschenke, diese 

Begegnungen und Berührungen Gottes 

annehmen und zulassen. 

Ich wünsche Ihnen/ euch allen viele 

Begegnungen und ein gesegnetes gutes Jahr 

2025. 

 

Adrian Bolzern 

 

Besondere Gottesdienste 

 

Neujahrsgottesdienste: 

 

Sonntag, 05. Januar 2025  

14.00 Uhr 

Pauluskirche, Calvinstube, Olten  

mit Anita Hintermann 

Anschliessend Neujahrsempfang mit speziellem 

Neujahrsapéro. 

 

Sonntag, 12. Januar 2025 

10.00 Uhr 

Kath. Kirche St. Peter und Paul, Basler-

strasse 51, Allschwil 

mit Adrian Bolzern 

Anschliessend Neujahrsempfang mit speziellem 

Neujahrapéro. 

Gebärdendolmetscher/In 

 

Ein Neues Jahr ist ein Grund zum Feiern. So 

wollen wir dies gemeinsam in den beiden 

Gottesdiensten tun und Gott dankbar sein, dass 

wir in das neue Jahr 2025 starten können. 

Ebenfalls wollen wir unsere Gemeinschaft 

feiern und auf das Neue Jahr 2025 anstossen. 

Anita Hintermann und Adrian Bolzern freuen 

sich auf viele Mitfeiernde und wünschen 

Ihnen/euch jetzt schon „e guets Nois Joor“. 

 
 

 

 

 



Gemeinsame Gottesdienste: 

 

Sonntag, 02. Februar 2025 

10.00 Uhr 

Ref. Zwinglikirche Grenchen, Berchtold 

Haller Stube. 

Mit Anita Hintermann 

Anschliessend gemeinsamer Apéro 

 

Sonntag, 23. Februar 2025 

10.00 Uhr 

Ref. Kirche, Sissach 

Mit der reformierten Pfarrerin Denise Perret und 

Adrian Bolzern 

Anschliessend gemeinsamer Apéro 

Gebärdendolmetscher/In 

 

Sonntag, 09. März 2025 

10.00 Uhr 

Kath. Kirche St. Nikolaus, Brugg 

Mit Anita Hintermann 

Anschliessend Zusammensein 

 

 

Spruch zum Neuen Jahr 
 

Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, neues 

Licht, neue Gedanken und neue Wege zum 

Ziel. 

Einen guten Start ins Jahr das wünsch ich Dir! 

 

Mittagstisch AG/BL/SO 

 

21. Januar 2025, 11.30 Uhr 

im Rest. Schützenhaus, Muttenz 

 

18. Februar 2025, 11.30 Uhr 

im Rest. Aarauerstube, Aarau 

 

18. März 2025, 11.30 Uhr 

im Rest. Schützenhaus, Muttenz 
 

Gratulationen 
 

Zum 45. Geburtstag 

Am 24. Januar gratulieren wir 

Sandra Müller in Bärschwil  
 

Zum 75. Geburtstag 

Am 01. Februar gratulieren wir 

Veronique von Burg in Basel  
 

Zum 85. Geburtstag 

Am 01. Februar gratulieren wir 

Cemile Hornung-Yldiz in Laufen 

 

 

 

Veranstaltungskalender 
 

Sonntag, 05. Januar 2025 

14:00 Uhr  

Neujahrsgottesdienst 

mit Anita Hintermann  

Pauluskirche, Olten 
 

 

Sonntag, 12. Januar 2025 

10.00 Uhr 

Neujahrsgottesdienst 

mit Adrian Bolzern und 

Gebärdensprachdolmetscher/-in 

Röm.kath.Kirche Peter und Paul 

Baslerstrasse 51, Allschwil 

 

 

Sonntag, 02. Februar 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst 

mit Anita Hintermann 

Zwinglikirche, Berchtold Hallerstube, Grenchen 

 
 

 

Sonntag, 16. Februar 2025 

10.30 Uhr 

Gottesdienst 

mit Gebärdensprachdolmetscher/-in 

Stadtpfarrkirche Maria Himmelfahrt, Baden 

 
 

 

Sonntag, 23. Februar 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst 

mit der hörenden Gemeinde Sissach. 

Mit Adrian Bolzern und Pfarrerin Denise Perret 

und Gebärdensprachdolmetscher/-in 

Ref. Kirche, Sissach 
 

 

 
 



Sonntag, 09. März 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst 

mit der hörenden Gemeinde Brugg 

Mit Anita Hintermann 

Kath. Kirche St.Nikolaus, Brugg 
 

 

Sonntag, 23. März 2025 

14.30 Uhr 

Gottesdienst 

mit Adrian Bolzern und 

Gebärdensprachdolmetscher/-in 

Röm.kath.Kirche Peter und Paul 

Baslerstrasse 51, Allschwil 
 

 
 

Bibelquiz 
 

Angegeben wird das Buch und  

das Kapitel der Bibel.  

Den Rest dürfen Sie selbst suchen und 

finden:   

Thema: Passion und Ostern 

 

1. Wie heisst das Fest, dass Jesus mit seinen      

       Jüngern feierte, bevor er verurteilt wurde? 

 Matthäusevangelium, 26,17 

 

 a) Jom Kippur 

 b) Pessachfest 

 c) Purim 

 

 

2.  Wie nennt Judas beim Mahl Jesus? 

 Matthäusevangelium 26,25 

 

 a)  Rabbi 

 b) Lehrer 

 c) Messias 

 

 

3.    Wie heisst der Ort, wo Jesus am Ölberg  

  betet? 

 a) Golgota 

 b) Ölberg 

 c) Getsemani 

 

 

4.  Welche beiden Frauen kamen als erstes zum 

Grab? 

 Matthäusevangelium 28,1 

 

 a) Salome und Maria 

 b) Maria aus Magdala und die andere Maria 

 c) Maria aus Magdala und Elisabeth 

 

5.  Wohin sollen die Jünger gehen, um dem 

auferstandenen Jesus zu begegnen? 

 Matthäusevangelium 28,10 

 

 a) Galiläa 

 b) Nazareth 

 c) Jerusalem 

 

 

6.  An welchem Tag ist Ostersonntag? 

 Raten oder Wissen…. 

 

 a) Sonntag nach dem ersten März 

 b) Sonntag, nach dem Frühlingsanfang 

 c) Sonntag nach dem ersten Frühlingsvollmond 

 

 

Antworten bis zum 31. Dezember 2025 

per Post oder Mail an:  

Adrian Bolzern, Feerstrasse 2, 5000 Aarau 

adrian.bolzern@kathaargau.ch 

 

Dieses Quiz ist ein Jahresquiz!  

Im Januar 2026 informieren wir den glücklichen 

Gewinner/die glückliche Gewinnerin.   

 

Also: mitmachen lohnt sich! 

 

 

Impressum - Adressen 
 

Redaktion:  

Gehörlosenseelsorge Nordwestschweiz 

Feerstrasse 2, 5000 Aarau 

 

Anita Hintermann 

E-Mail: anita.hintermann@kathaargau.ch 

Tel. 079 940 47 27 

 

Adrian Bolzern 

E-Mail: adrian.bolzern@kathaargau.ch 

Tel. 079 481 13 50 
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